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	Gefährdungsbeurteilung



	1.
	Tätigkeitsbeschreibung

	Abbau von Blättern


	
	Aus den Blättern verschiedener Laubbäume werden geometrisch unterschiedliche Stücke (Fläche 3 – 4 cm2) mit möglichst wenig großen Blattadern geschnitten. Jeweils 4 Stücke unterschiedlicher Baumarten werden in eine Petrischale gebracht, deren Boden mit einer dünnen Schicht feuchter Garten- oder Komposterde bedeckt ist. Die Schale wird geschlossen, der Deckel beschriftet und der Versuchsansatz warm gestellt. Trocknen die Proben aus, ist keine sinnvolle Auswertung der Versuche möglich. Eventuell muss gegossen werden.

	
	


	2.
	Einstufung der Gefahrstoffe

	Bezeichnung des Stoffs
	Signal-wort
	Piktogramme
	H-Sätze
	EUH-Sätze
	P-Sätze
	AGW 
in mg/m3

	Kein Gefahrstoff vorhanden
	-
	-
	-
	-
	-
	-


	3.
	Einstufung der Tätigkeit mit biologischen Arbeitsstoffen

	Biologischer Arbeitsstoff
	Exposition abschätzbar
	Tätigkeit auf Arbeitsstoff ausgerichtet
	gezielte / 
ungezielte Tätigkeit
	Risikogruppe des  biologischen
Arbeitsstoffs
	sensibilisierende / 
toxische Wirkung
	Schutz-stufe

	aerobe und anaerobe Boden​bakterien und Pilze
	ja
	nein
	ungezielt
	1, 2
	möglich
	1


	4.
	Entsorgung

	Die Petrischale wird mit Alufolie locker (nicht luftdicht) umschlossen und in einem Dampfdrucktopf oder Dampfsterilisator für ca. 20 min bei 120°C autoklaviert. Im Anschluss kann die Petrischale mitsamt Inhalt in den Restmüll des Hausmülls gegeben werden.


	5.
	Substitution von Gefahrstoffen

	

	
	X
	Nein, da Tätigkeit der Schutzstufe 1.

	

	
	
	Ja


	6.
	Gefahrenabschätzung

	Gefahren
	Ja
	Nein
	
	Sonstige Gefahren und Hinweise

	durch Einatmen
	X
	
	
	Da eventuell krankheiterregende oder sensibilisierende Mikroorganismen angereichert werden, arbeiten die Schüler nur mit den geschlossenen Gefäßen.

Das ggf. erforderliche Gießen der Proben erfolgt unter einem Abzug durch die Lehrkraft.

	durch Hautkontakt
	
	X
	
	

	Brandgefahr
	
	X
	
	

	Explosionsgefahr
	
	X
	
	


	7.
	Schutzmaßnahmen (bitte selbst ausfüllen)

	
	Mindeststandards
TRGS 500
	Sicherheits-
unterweisung gemäß

BioStoffV
	Allgemeine Hygiene-
maßnahmen
	[image: image1.emf]


Schutzbrille
	[image: image2.emf]


Schutzhandschuhe
	[image: image3.wmf]
Abzug
	[image: image4.wmf]
geschlossenesSystem
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Lüftungs-
maßnahmen
	[image: image6.emf]


Brandschutz-maßnahmen
	

	
	X
	X
	X
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	

	
	Weitere Maßnahmen:

	

	
	
	

	Schule
	
	Fachlehrer/in
	
	

	

	Datum
	
	Unterschrift
	
	

	


8. Anhang

Gefahrenhinweise – H-Sätze
Ergänzende Gefahrenmerkmale – EUH-Sätze

Sicherheitshinweise – P-Sätze
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